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Am 485* Tage des Krieges
4#;^ j'o«r t/e /<« guerre

Dr. ernst wetter
Vorsteher des Finanz- und Zolldepartements, Bundespräsident für das Jahr 1941.

Le-Dr Ernerf ÎFetter, cfce/ d« Département de* /»nance* et de* do«ane*, a été é/« pré*ide«t de /a Confédération po«r /94L
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Ein
Militärkonzert

vor
20000 Kindern
Mittwoch, den 18. De-
Zember 1940. Auf seiner
Tournee durch die
Schweiz ist das ver-
stärkte Divisionsspiel
zum zweitenmal in Zü-
rieh eingetroffen und
konzertierte im Freien
auf dem Münsterhof. Bei
10 Grad Kälte wohnten
dem Konzert 20 000
Kinder bei.

A Z#r/c/>, /e /# decern-
/>re 7940, a« co»rr d'zme
ronrnée à rratzerr /a

' Snirre, /a /an/are ren-
/orcée d'nne d«drzon a
exéenré «n concerr en
p/e/n air devant «n a«dz-
rozre de 20 000 en/anrr.

VI Br 6547
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Vater nnd Sohn
jetzt

nebeneinander
im

Invalidendom
Auf Veranlassung des
deutschen Reichskanzlers
wurden die Gebeine des

Herzogs von Reichstadt,
des Sohnes Napoleons I.,
die bis jetzt in der Wie-
ner Kapuzinergruft ruh-
ten, nach Paris überge-
führt und im Invaliden-
dorne beigesetzt. Es ge-

¥ schah am 100. Jahrestage
der Ueberführung der
Leiche Napoleons I. von
St. Helena nach Paris.
Bild: Der schwere Bron-
zesarkophag wird aus
der Wiener Kapuziner-
gruft geschafft.

Le père ef /e /iL repo-
renr znainrenanr core à

core a«x /m;a/ider. Yf

j /'occasion d« 700e anni-
1 t;errazre d« rero«r de /a

f dépo«z//e morre//e de
2 Napo/éon /er, de Sr-

L/é/ène à Parzr, /e c£an-
1 ce/zer d« Re/cÄ a a«ro-

I rzré /e rranr/err à Parzr
1 der rerrer d« d«c de

ReicLrradr déporér a«
« cowuenr der capzzcz'nr de

Vienne. P/>oro: Le cer-
c«ez7 de Lronze ^«irre
/a crypre d» cowmen r der

j capzzcznr.
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